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Das Kaniſerpaar in London.
Geſtern, Dienstag, mittag kurz vor 12 Uhr verließen,

wie uns aus London gemeldet wird, bei ſchönem Wetter
der Kaiſer und die Kaiſerin, der König und die
Königin von England mit der königlichen Familie, ge-
leitet vom Hofſtaat, den Buckinghampalaſt und begaben ſich
zu Fuß zu dem Baldachin gegenüber dem Denkmal der
Königin Viktoria. Die Truppen erwieſen die
Ehrenbezeugung. Als die Majeſtäten und ihr Gefolge unter
dem Baldachin Platz genommen hatten, überreichte Viscount
Eſher, der Vorſitzende des Denkmalsausſchuſſes, den Be
rich“ und die Adreſſe. Das impoſante Denkmal iſt un
mittelbar vor dem Gitter des Buckinghampalaſtes errichtet.
An der Enthüllungsfeier nahm auch eine Anzahl
von Premierminiſtern der Kolonien, die ſich jetzt zur Teil-
nahme an der Reichskonferenz in England befinden, das
diplomatiſche Korps und eine glänzende Zuſchauerverſamm-
lung teil. Der größere Teil des Denkmals war den
Zlicken ſchon vor einiger Zeit freigegeben worden. Verhüllt
blieb bisher noch die Statue der Königin ſelbſt. Die Ent-
hüllung erfolgte durch Elektrizität. Punkt 12 Uhr ſchloß
König Georg durch einen Druck auf einen Knopf einen
elektriſchen Strom, welcher den die Verhüllung feſthaltenden
Draht verbrannte. Als die Hülle fiel, wurde von einer im
St. James-Park aufgeſtellten reitenden Batterie ein Salut
von 41 Schuß abgegeben die Truppen, die in weitem Halb-
kreis vor dem Palaſte ſtanden, präſentierten. Nach der
Enthüllung des Denkmals formierten ſich die Truppen
zum Vorbeimarſche und defilierten vor dem Kaiſer und
dem König. Alle Truppen des Londoner Diſtriktes waren
zuſammengezogen, und auch von Alderſhot waren viele
Detachementks nach London befohlen worden. Die in der
nächſten Umgebung des Denkmals aufgeſtellten Truppen
waren von den Leib- und Fußgarde-Regimentern und von
denjenigen Regimentern geſtellt, zu denen die verſtorbene
Königin in beſonderer Beziehung geſtanden hatte. Auch
ein Marinedetachement war anweſend. Nach dem Vorbei-
marſch nahmen die Truppen an dem Wege Aufſtellung, auf
dem der Kaiſer und der König nach dem Palaſte zurück-
kehrten.

Jn Ergänzung der vorſtehenden Meldungen wird uns
ſpäter noch aus London berichtet: Jn Erwiderung auf die
vom Viscount Eſher überreichte Adreſſe hielt König
Georg eine Anſprache, in der er zunächſt auf
König Eduards Anteil an der heutigen Gedenkfeier hin-
wies, des Königs, der heute mehr als je in dem liebenden
Gedächtnis der Engländer lebe. Der König betonte ſodann
den Anteil, den die Dominien und Kolonien an der heutigen
Feier hätten, und hob hervor, das Denkmal ſtelle den Tribut
von Raſſen und Ländern vom größerer Verſchiedenheit in
Charakter und Lebensweiſe dar, als ſie jemals zuvor zu
einem gemeinſamen Zweck vereinigt geweſen ſeien. Der
König fuhr fort:

Es iſt für mich und meine Familie eine Quelle tiefer Be-
friedigung, daß mein lieber Vetter, der deutſche Kaiſer, be
gleitet von der Kaiſerin, bei dieſer hiſtoriſchen Feier an-
weſend iſt. Seine Kaiſerliche Majeſtät iſt der älteſte Enkel der
Königin Viktorig, die er immer mit natürlicher Zuneigung geliebt
und verehrt hat, und ſeine Anweſenheit und die Sympathien, die
er uns in den letzten Tagen ihres Lebens und ſpäter entgegen-
gebracht hat, werden von mir und meinem Volke niemals ver-
geſſen werden. Starke und lebendige Bande der Verwandtſchaft
und Freundſchaft vereinigen unſere Throne und Perſonen, und
mein Volk freut ſich mit mir darüber, daß er heute hier iſt, um an
der Enthüllung dieſes Denkmals teilzunehmen. Jch bitte Gott,
daß dieſes Denkmal in London immerdar den Ruhm der Re-
gierung der Königin Viktoria künden und den zukünftigen Ge-
ſchlechtern die Liebe und Verehrung dartun möge, die das Volk für
ſie und ihr Andenken hegt.

Der König ſchloß, indem er mit warmen Worten der
Hingebung gedachte, die Königin Viktoria ihren öffentlichen
Pflichten gewidmet habe. Nach der Enthüllung legte der
Kaiſer an dem Denkmal einen ſchönen Lorbeerkranz nieder,
ebenſo die Abordnung des Gardedragoner- Regiments
Königin Viktoria von Großbritannien und Jrland.

Seine Majeſtät der Kaiſer hatte bereits vor der Denk-
malsenthüllung, in aller Frühe, Staatsgeſchäfte erledigt.
Nach der Denkmalsenthüllung war bei den engliſchen
Majeſtäten Familienfrühſtückstafel. Abends
ſollte eine größere Tafel ſtattfinden, zu der mehr Ein
ladungen als am Tage zuvor ergangen waren, die aber
gicht den Charakter eines Staatsbanketts haben werde.
Dementſprechend würde auch nicht erwartet, daß irgend
welche Reden gehalten werden.

Als ſich die Majeſtäten nachmittags um 41 Uhr zum
Gartenfeſt bei dem Earl und der Counteß Londesborough
begaben, wurden ſie von einem vieltauſendköpfigen
Publikum aufs herzlichſte begrüßt. Der Kaiſer hat eine
Anzahl Ordensauszeichnungen an engliſche Perſönlichkeiten
verliehen. Der König von England verlieh u. a. das Groß-
kreuz des Viktorigordens dem Geſandten v. Treutler,

das Kommandeurkreuz des Viktorigordens den Flügel-
adjutanten Major v. Dommes und Major Frei-
herrnv. Holzing. Die Schönheit des Denkmals und
die bewunderungswürdige Art und Weiſe, in der alle Ver-
anſtaltungen ausgeführt waren, haben auf den Kaiſer einen
tiefen Eindruck gemacht. Die „Norddeutſche Allgemeine
Zeitung“ läßt ſich zu dem Londoner Kaiſerbeſuch noch wie
folgt vernehmen:

Jn London wird heute das Denkmal der Königin Viktoria
feierlich enthüllt. Es entſpricht dem pietätvollen Sinn des
Königs Georg und des britiſchen Volkes, daß der erſte feſtliche
Akt nach Ablauf des Jahres der Trauer um König Eduard der
Vollziehung des Vermächtniſſes gilt, das er mit dem un
vollendeten Denkmalsbau hinterlaſſen hatte. Das viktorianiſche
Zeitalter wird als eine Periode dauernden Glückes und ge-
waltigen Aufſchwunges eines der glänzendſten Blätter in der
Geſchichte Großbritanniens ausfüllen. Als Zeichen dieſer großen
Zeit wird das Denkmal der Königin, das Dankbarkeit und Liebe
errichtet hat, dem Herzen jedes Briten teuer ſein. Unſer Kaiſer
hat ſeine Verehrung für die Königin Viktoria aufs neue be-
kundet, indem er ſich auf Einladung des Königs Georg mit
Jhrer Majeſtät der Kaiſerin und der Prinzeſſin Viktoria Luiſe
zu der Denkmalsfeier nach London begeben hat. Der herzliche
Empfang, der den kaiſerlichen Herrſchaften bei dieſem Anlaß
bereitet worden iſt, begegnet in Deutſchland der aufrichtigſten
Genugtuung.

Deutſches Reich.
Der deutſche Kronprinz Chef eines engliſchen Regi

ments. „London Gazette“ meldet die Ernennung des deutſchen
Kronprinzen zum Chef des elften Prince Alberts Own)
Huſarenregiments.

Das Kronprinzenpaar auf der Reiſe nach Petersburg.
Der Kronprinz, der am Dienstag bekanntlich in Poſen der
Ausſtellungseröffnung beigewohnt hatte, begab ſich nachmittags
2 Uhr zum Bahnhof, von wo die Abreiſe nach Petersburg er
folgte. Die Kronprinzeſſin war kurz vor 2 Uhr eingetroffen
und ſetzte gemeinſam mit dem Kronprinzen die Reiſe nach
Petersburg fort.

Generalfeldmarſchall Freiherr von der Goltz und die
Türkei. Das Konſtantinopeler Blatt „Sabah“ widmet dem
Generalfeldmarſchall Freiherrn von der Goltz aus Anlaß ſeines
Jubiläums einen Leitartikel, in dem es hervorhebt, daß die
Osmanen von ganzem Herzen an den Feierlichkeiten teilnehmen
und ihre Dankbarkeit dem Freunde der Türkei bezeugen, welcher
einen großen Teil ſeines Lebens der Erhöhung des Wertes
der türkiſchen Armee gewidmet habe. Das Blatt betont, daß
von der Goltz ſelbſt unter dem alten Regime trotz
der Schwierigkeiten dank ſeiner Ausdauer glänzende Reſultate
erzielt habe. Er habe nicht nur tüchtige türkiſche Offiziere ge
ſchaffen, ſondern auch die neue fortſchrittliche osmaniſche
Generation erzogen und ſo den Anlaß zu dem bekannten Um-
ſchwung gegeben. Politik habe er nicht gemacht und trotzdem
der deutſchen Nation die größten Dienſte geleiſtet, indem er ihr
die Sympathien der Osmanen erwarb und ſomit die Erhöhung
ihres Einfluſſes in der Türkei geſichert habe.

Jn der Sitzung des Bundesrats am 16. er. wurde der
Vorlage betreffend den Handels- und Schiffahrts-
vertrag zwiſchen dem Deuſchen Reiche und Schweden
und der Vorlage betreffend die Beſchlüſie des Landesausſchuſſes
zu dem Entwurfe des Landeshaushalts-Etats von
Elſaß-Lothringen für das Rechnungsjahr 1911 die
Zuſtimmung erteilt.

Die neuen Prüfungsvorſchriften für Tierärzte. Ueber die
Ergebniſſe der vor kurzem im Reichsamt des Jnnern ſtattgehabten
Konferenzen über eine Neugeſtaltung des tierärzt-
lichen Prüfungsweſens wird folgendes mitgeteilt: Es
iſt in Ausſicht genommen, den anatomiſch-phyſiologiſchen Abſchnitt
aus der Fachprüfung in die Vorprüfung zu ver-
legen und im Zuſammenhang damit die Vor-
prüfung in einen rein naturwiſſenſchaftlichen und
in einen anatomiſch-phyſiologiſchen Abſchnitt zu zerlegen. Der
naturwiſſenſchaftliche Abſchnitt ſoll nach drei, der anatomiſch-
phyſiologiſche Abſchnitt nach vier Studienſemeſtern erledigt werden
können. Ferner ſoll die Studienzeit um Jahr verlängert wer-
den. Dieſe Abänderungen der zur Zeit geltenden, am 13. Juli
1889 erlaſſenen Prüfungsvorſchriften ſind namentlich in der Er-
kenntnis in Ausſicht genommen, daß bei der Entwicklung, die die
tierärztliche Wiſſenſchaft im Laufe der beiden letzten Jahrzehnte
gefunden hat, die bisherige Studienzeit von 716 Jahren nicht mehr
ausreicht und daß es außerdem erforderlich erſcheint, den Unter-
richt der Studierenden nach der praktiſchen Seite auszubauen.
Durch die erwähnte Neuregelung ſowie durch eine ſachdienliche
Umgeſtaltung des Prüfungsverfahrens wird die für die Ver-
tiefung und Ausgeſtaltung des rein fachlichen Unterrichts erfor
derliche Zeit gewonnen werden. Ueber die Frage der Anrechnung
der Militärdienſtzeit auf die tierärztliche Studienzeit iſt gleich
falls konferiert worden; die Verhandlungen hierüber werden fort-
geführt. Bei den Konferenzen im Reichsamt des Jnnern waren
Vertreter derjenigen Bundesſtaaten zur Stelle, die tierärztliche
Hochſchulen unterhalten.

Preußiſcher Landtag.
Abgeordnetenhaus.

76. Sitzung vom 15. Mai, 11 Uhr.
Am Miniſtertiſch: v. Dallwitz.
Es beginnt die dritte Leſung des

Zweckverbandsgeſetzes für Groß-Berlin.
Jn der Generaldiskuſſion bemerkt

Abg. Caſſel (fortſchr.): Wir halten eine ſolche Vorlage für
notwendig, aber ſie muß ſich auf den Grundſätzen der Selbſtver-
waltung aufbauen. Dies iſt hier nicht der Fall. Deshalb
ſtimmen wir gegen den Entwurf.

Abg. Frhr. v. Zedlitz (freikonſ.): Wir halten im weſentlichen
an den Beſchlüſſen zweiter Leſung feſt.

Abg. Hoffmann (Soz.): Der Vorredner ſcheint ſchon den
Spreepräfekten verkündigen zu wollen. Noch einmal aber ſei
Verwahrung eingelegt gegen die Abſicht des Abgeordneten Grafen
v. Spee, einen Teil der Verbandsverſammlung durch den König
berufen zu laſſen und damit die Macht des Königs noch weiter
zu vermehren. Auch Herrn Caſſels Standpunkt war geſtern ein
Klaſſenſtandpunkt.

Abg. Gyßberg (fortſchr.): Wenn wir das kommunale Wahl-
recht anders behandeln als das ſtaatliche, ſo ſetzen wir in Rech-
Zug daß die Stadt andere Jntereſſen zu verfolgen hat als der
Staat.

Abg. Ströbel (Soz.): Nur ein Teil des Freiſinns will das
Reichstagswahlrecht für die Kommunen; das ſei feſtgenagelt.

Abg. Caſſel (fortſchr.): Wir ſind geſtern für das gleiche, direkte
und geheime Wahlrecht eingetreten. (Widerſpruch bei den Soz.)

Abg. Dr. Liebknecht (Soz.): Der Freiſinn hat geſtern zum
Wahlrecht genau ſo Stellung genommen wie die Regktion.

Abg. Fiſchbeck (fortſchr.): Jn den Gemeinden gehört eine ge-
wiſſe Seßhaftigkeit dazu, um mitreden zu können. Aber die
Sozialdemokraten wollen uns ja nur etwas am Zeuge flicken.

Ein Schlußantrag wird, da das Ergebnis der Abſtimmung
zunächſt zweifelhaft bleibt, durch Auszählung (Hammelſprung)
entſchieden. An der Abſtimmung nahmen nur 170 Mitglieder teil.
Das Haus iſt alſo beſchlußunfähig.

Präſident v. Kröcher beſtimmt den Beginn der neuen Sitzung
auf 5 Minuten ſpäter, d. h. auf 12 Uhr.

Neue Sitzung.
Abg. Hoffmann (Soz.) (zur Geſchäftsordnung): Wäre es nicht

zweckmäßig, da eine beſondere Tagesordnung für dieſe Sitzung
nicht feſtgeſtellt iſt, jetzt den freiſinnigen Wahlrechtsantrag zu be
ſprechen (Heiterkeit.)
Präſident v. Kröcher: Wir haben dieſelbe Tagesordnung wie
in der vorigen Sitzung. Die allgemeine Beſprechung über das
Berliner Zweckverbandsgeſetz geht weiter.

Abg. Dr. Liebknecht (Soz.): Die Stellungnahme zum Wahl-
recht zeigt, daß der Freiſinn durch und durch reaktionär iſt.

Abg. Waldſtein (fortſchr.): Wahlrechtsfragen ſind nicht bloß
Fragen der Gerechtigkeit, ſondern auch Fragen der Verwaltungs-
politik und der praktiſchen Politik. (Hört, hört!) Die Sozial-
demokratie iſt ſchuld an dieſer Debatte. Auch Liebknecht ſchwärmte
nicht immer für das gleiche Wahlrecht.

Abg. Ströbel (Soz.): Man beweiſe doch erſt, daß Wilhelm
Liebknecht nicht ſtets für demokratiſche Prinzipien geweſen iſt.
Der Freiſinn ſollte ſich doch jeder Gelegenheit freuen, für das
gleiche Wahlrecht eintreten zu können.

Die allgemeine Beſprechung ſchließt.
Jn der Einzelbeſprechung liegt der erſte Abänderungsantrag

bei S 5 vor. Dort iſt beſtimmt, daß es der Vorlegung der Flucht-
linien- und Bebaungspläne nicht bedarf, wenn die Pläne nur die
Aufſtellung einzelner Baublöcke oder die Verbreiterung beſtehen-
der Straßen betreffen. Hier beantragen die Abgg. Dr. Keil (nl.)
und Frhr. v. Zedlitz (freikonſ.) noch hinzuzufügen:

„ſofern nicht in beſonderen Fällen der Verbandsausſchuß die
Vorlegung beſchließt“.

Der Antrag wird angenommen.
Bei S 12 (Beſchwerde gegen Beſchlüſſe der Verbandsverſamm-

lung, welche ausſchließlich Belaſtung oder Mehr- oder Minder-
belaſtung einzelner Verbandsmitglieder betreffen) will ein konſer-
vativer Antrag inſofern die Kommiſſionsbeſchlüſſe wiederherſtellen
als ſtatt der Klage beim Oberverwaltungsgericht als letzte Be
ſchwerdeinſtanz die Beſchwerde an den Miniſter des Jnnern und
der öffentlichen Arbeiten beſtimmt werden ſoll.

Der Antrag wird abgelehnt.
Jn der Geſamtabſtimmung wird die Vorlage gegen die

Stimmen der Freiſinnigen und Sozialdemokraten angenommen.

Die Volksſchullaſten in Groß-Berlin.
Die Kommiſſion fordert ſpäteſtens für die nächſte Seſſion

eine Vorlage, die für die wirtſchaftlich zuſammenhängenden Ge-
meinden von GroßBerlin unter Wahrung ihrer Selbſtverwaltung
einen nach der Steuerkraft zu bemeſſenden Ausgleich in den geſetz
lichen Volksſchullaſten herbeiführt unter geeigneter Berückſichti-
gung des Aufwandes für die Schulkinder der mittleren und
höheren Schulen, ſoweit dieſe Schulkinder ſich noch im ſchulpflich-
tigen Alter befinden.

Statt deſſen beantragt
Abg. v. Treskow (konſ.) folgende Faſſung: „Die Regierung

um Vorlegung eines Entwurfes zu erſuchen, der wie der 8 53 des
Kommunalabgabengeſetzes einen Ausgleich der Volksſchullaſten
zwiſchen Betriebs und Arbeiterwohnſitzgemeinden ermöglicht, für
die wirtſchaftlich zuſammenhängenden Gemeinden Groß-Berlins
unter Wahrung ihrer Selbſtverwaltung einen den beſonderen
Verhältniſſen des Wirtſchaftsgebiets GroßBerlin Rechnung
tragenden Ausgleich der Volksſchullaſten herbeiführt.“

Weiter beantragt die Kommiſſion, einen Entwurf auf
Aenderung des g 53 des Kommunalabgabengeſetzes für Berlin
und Umgebung der Regierung als Material zu überweiſen.

Abg. Ziethen (freikonſ.): In den öſtlichen Vororten ſind die
Volksſchullaſten beſonders drückend. Da fordert die Gerechtigkeit
AugeAbg. Dr. v. Campe (nlI.): Der hier vorgeſchlagene Weg iſtverfaſſungswidrig. Auch ſchulpolitiſch iſt er bedenklich, denn r

muß die Lehrerbeſoldungsklaſſen neu einführen. Wir kämen
dann zur Staatsſchule.

Miniſter v. Dallwitz: Jch bin bereit, bei einer Reviſion des
Kommunalabgabengeſetzes in Erwägung darüber einzutreten, ob
und inwieweit Aenderungen in der beſprochenen Richtung rat
ſam ſind.

Abg. Bitter (Ztr.): Auch wir ſind gegen die Reſolution.
Soweit die heutige Regelung Härten bringt, iſt Abhilfe ſchon
durch beſtehende Geſetze möglich.
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Abg. Caſſel (fortſchr.): Die Reſolution führt zur Staatsſchule
und zum Kommunismus.

Abg. Meyer-Tilſit (konſ.): Die Mehrheit meiner Freunde iſt
r Weg d Mit der Minderheit will ich

iglich eine zweckmäßigere un erechtere AusgeVolleſchulleſten g gerech Ausgeſtaltung der
Abg. Dr. Liebknecht (Soz.): Wir ſtimmen der Reſolution

su, weil der erſtrebte Ausgleich der Billigkeit entſpricht.
Die Beſprechung ſchließt. Die Reſolution und der konſer

vative Antrag werden abgelehnt. Das Haus lehnt es mit
großer Mehrheit auch ab, die erwähnte Novelle als Material
zu überweiſen.

Allgemeines Zweckverbandsgeſetz
Jn der allgemeinen Beſprechung bemerkt
Abg. Büchtemann (fortſchr.): Wir lehnen auch dieſe Vor

tage ab, weil ſie den Grundſätzen der Selbſtverwaltung nicht
entſpricht.

Abg. v. Saß-Jaworski (Pole): Auch
Entwurf.
Abg. Dippe (nlI.): Die Mehrheit meiner Freunde ſtimmt

für die Vorlage. Wir ſtützen uns dabei auf die Erklärung des
Miniſters, daß die Ausführung des Geſetzes nicht von Feind-
ſchaft gegen die Städte diktiert ſein werde.

Abg. Dr. Bell-Eſſen (Ztr.): Die Anhänger der Vorlage
fühlen ſich frei von Städtefeindſchaft. Die Vorlage wird nicht
jede Eingemeindung künftig überflüſſig machen.

Damit ſchließt die allgemeine Ausſprache.
Bei S 12 Zuſammenſetzung des Verbandsausſchuſſes) liegen

mehrere Anträge vor, die die in zweiter Leſung beſchloſſene
differentielle Behandlung Weſtfalens und Rheinlands beſeitigen
wollen. Nach einem nationalliberalen Antrag ſoll in Rheinland
und Weſtfalen neben dem Gemeindevorſteher der Bürgermeiſter
(Amtmann) vom Kreisausſchuß zum Mitglied des Verbands
ausſchuſſes beſtellt werden können. Nach einem konſervativen
Antrag ſoll der Bürgermeiſter (Amtmann) anſtelle des Ge
meindevorſtehers auf deſſen Antrag in den Ausſchuß beſtellt
werden können.

Der konſervative Antrag wird angenommen.
Jn der Geſamtabſtimmung wird die Vorlage gegen die

Stimmen der Freiſinnigen und Sozialdemokraten angenommen.
Petitionen.

Eine Petition der Vereinigung ſelbſtändiger in Preußen ver
eideter Landmeſſer um Verſtaatlichung des ſelbſtändigen Land-
meſſerweſens beantragt die Kommiſſion durch Uebergang zur
Tagesordnung zu erledigen.

Das Haus beſchließt ſo.
Petitionen von Kammergerichts- und Oberlandesgerichts-

ſekretären um Wiederverleihung des früheren, infolge der rück
wirkenden Kraft der Beſoldungsgeſetze herabgeſetzten Beſoldungs-

wir ſind gegen den

dienſtalters Kommiſſionsantrag: Erwägung werden auf
Antrag des Abg. Schulze-Pelkum (konſ.) zur Berückſichtigung über-
wieſen.

Petitionen um Erhöhung des Anfangsgehaltes der Gerichts
aſſiſtenten auf 1800 Mk. und Feſtſetzung der Gehaltsſtufen wie
bei den Aſſiſtentenklaſſen der Reichsbehörden werden als
Material überwieſen, Petitionen um Gewährung einer perſön
lichen penſionsfähigen Zulage von 300 Mk. an die vor dem
1. April 1903 in den Juſtizdienſt übernommenen Gerichts
aſſiſtenten durch Tagesordnung erledigt.

Mittwoch 12 Uhr: Feuerbeſtattung. Schluß 4 Uhr.

Deutſcher Reichstag.
176. Sitzung vom 16. Mai, 11 Uhr.

Am Bundesratstiſch: Dr. Delbrück.
Die zweite Leſung der

Reichsverſicherungsordnung

wird fortgeſetzt. bſchni:über die Knappſchaftskaſſen, 88 521--527. Der Kommiſſions-
vorſchlag ſieht eine geheime Wahl der Knappſchaftsälteſten ſowie
der übrigen Vertreter im Vorſtande der Knappſchaftskaſſen mit
fakultativer Verhältniswahl vor. Die Sozialdemokraten be-
antragen eine Sicherung des Wahlgeheimniſſes wie bei den
Reichstagswahlen. Für den Fall der Ablehnung dieſes Antrages
beantragt die Volkspartei die Beſtimmung, daß als Vertreter
der Verſicherten nur Verſicherte wählbar ſind. Ein Kompromiß-
antrag Schultz will für die Wahlen zur Generalverſammlung und
zum Vorſtande der Knappſchaftskaſſen auch die Wahl von Knapp-
ſchaftsinvaliden zulaſſen, wenn ſie Beiträge zur Kaſſe zahlen.
Die Sozialdemokraten beantragen die Einführung gewiſſer, für
die anderen Kaſſenarten, insbeſondere die Ortskrankenkaſſen,
geltender Beſtimmungen auch für die Knappſchaftskaſſen.

Abg. Hue (Soz.): Eine große Mehrheit des Reichstages hat
ſeinerzeit in einer Reſolution eine reichsgeſetzliche Regelung des
Bergrechts verlangt. Die Beſchlüſſe der Kommiſſion liegen nicht
in der Richtung dieſer Forderung. Wir wiſſen, daß unſere An-
träge nicht angenommen werden, aber wir wollen wenigſtens nach
außen zeigen, welche Parteien die Wünſche der Bergarbeiter er-
füllen. Der Kommiſſionsbeſchluß iſt ein Hohn auf die Parität.
Die Arbeiter werden in den Kaſſen vergewaltigt, in einer Weiſe,
daß man die Knappſchaftskaſſen Bergmannsfluch getauft hat.
Man hat die Selbſtverwaltung den Kaſſen genommen. Der An-
trag Schultz iſt nur eine Kuriſyr.

Miniſterialdirektor Caspar: Gegenüber den Ausführungen
des Abg. Hue über die Wählbarkeit der Berginvaliden bemerke
ich, daß es gegen das ganze Prinzip der Reichsverſicherung ſein
würde, wenn die Verſicherten durch Perſonen in den Kaſſen ver-
treten würden, die nicht mehr im Betriebe tätig ſind. Die
Sozialdemokraten wollen auf Umwegen eine reichsgeſetzliche
Regelung des Bergweſens herbeiführen. Die verbündeten Re-
gierungen haben ſich dieſem Verlangen gegenüber bisher ab-
lehnend verhalten und tun das auch hier. Die Anträge der
Sozialdemokraten ſind teils überflüſſig, teils ſchädlich.

Abg. Gothein (fortſchr.): Der Miniſterialdirektor ſuchte die
Forderung nach einem Reichsberggeſetz dadurch zu degradieren,
daß er ſich ſo ſtellte, als ob nur die Sozialdemokratie dafür ſei.
Nein, die große Mehrheit des Hauſes ſteht hinter dieſer For-
derung. Die Kommiſſionsbeſchlüſſe ſind ein unzuläſſiger Eingriff
in das Landesrecht. Auch die Jnvaliden müſſen wählbar ſein.
Auch die Arbeiter müſſen Leute als Vertreter haben, die nach
ihrem Gewiſſen ſtimmen. Wir ſind es ja gewöhnt, daß unſere
Anträge ohne Gegenrede niedergeſtimmt werden. Das ſchädigt
das Anſehen des Reichstages. Da wäre es am beſten, vorweg
über alle Anträge gemeinſam abzuſtimmen, ehe ſie begründet ſind.
(Lebhafte Zuſtimmung bei den Freiſinnigen und Sozialdemo-
kraten. Lachen rechts.

Abg. Korfanty (Pole): Auch wir legen Verwahrung ein gegen
die Art, wie Direktor Caspar die Frage des Reichsberggeſetzes
abgetan hat.

Abg. Bescker-Arnsberg (Ztr.) Meine Freunde im Lande
würden es mir ſehr verübeln, wenn ich auf Hues Angriffe in
ſeiner Tonart antworten würde. Jch verzichte darauf, ihm zu
erwidern.

Abg. Behrens (wirtſch. Vgg.): Jetzt, kurz vor Toresſchluß,
können wir doch die Frage eines Reichsberggeſetzes nicht er-
ledigen. Warum haben ſich Herr Hue und Herr Sachſe nie in der
Kommiſſion ſehen laſſen? Es iſt ſehr billig, hier jetzt große
Worte zu machen. Die Bergarbeiter wiſſen, was ſie von dieſen
Herren zu halten haben. Die geheime Wahl iſt auf Antrag der
Herrn Hue ſo verhaßten chriſtlichen Arbeiterführer eingeführt
worden. Bezüglich aller Streitereien mache ich mir das Wort
Friedrichs des Großen nach der Schlacht von Zorndorf zu eigen.

Abg. Dr. Semler (nl.): Wenn die Sozialdemokraten hier
ſtundenlang reden, ſind wir zum Schweigen verurteilt. Beifall
bei der Mehrheit.) Sonſt kommen wir nicht vorwärts. Die An
griffe Hues gegen die Abgg. Becker und Behrens verſtehe ich nicht.
Gerade dieſe beiden haben ſich bemüht, für die Arbeiter heraus-
zuholen, was nur möglich war. Auch wir haben noch geſtern

Die Verhandlung beginnt mit dem Abſchnitt

erwogen, ob es nicht möglich ſei, die Jnvaliden zu Knap tsälte zu machen. Wir können dem Antrage aber gt Wahe,

weil er in die n eingreift.Abg. Sachſe (Soz.): Wir müſſen zu retten ſuchen, was noch
zu retten iſt. Die kleinlichen Vorwürfe des Abg. Behrens richten
ſic e eidft Was ſollen wir gegen dieſe geſchloſſene Mehrheit

n

Nach weiterer kurzer Debatte wird der ſozialdemokratiſcheAntrag über das Wahlgeheimnis in Dementi krtae
mit 213 gegen 83 Stimmen abgelehnt, der Antrag Schultz mit
allen abgegebenen 297 Stimmen angenommen. Die Paragraphen
bleiben ſonſt unverändert.

Die 88 528--548 betreffen die Erſatzklaſſen. Nach der Vor
lage werden freie Hilfskaſſen als Erſatzkaſſen nur dann weiter
zugelaſſen, wenn ſie bereits vor dem I. April 1909 zugelaſſen
worden waren, und auch dieſe nur unter der Vorausſetzung eines
dauernden Beſtandes von mindeſtens 1000 Mitgliedern; die
oberſte Verwaltungsbehörde kann die geforderte Mindeſtzahl auf
250 herabſetzen. Die Volkspartei beantragt, auch neue freie
Hilfskaſſen zuzulaſſen und nur von dieſen einen Mitgliederbeſtand
von 1000 zu fordern, dagegen von den älteren Kaſſen nur
500 Mitglieder. Die Sozialdemokraten wollen durchweg die
Vorausſetzung auf 500 Mitglieder beſchränken und die Ver-
ſchmelzung kleinerer Kaſſen zulaſſen. Nach S 541 zahlen die Mitglieder einer Erſatzkaſſe keine Beiträge an die ſonſt zuſtändige

Krankenkaſſe, wohl aber ihre Arbeitgeber. Die Sozialdemo-
kraten beantragen, daß auch die Beiträge der Arbeitgeber an die
Grſatzkaſſe abzuführen, mindeſtens aber vier Fünftel. Kompro-
mißanträge Schultz zu den S 530, 542 und 546 betreffen Kon

n WAbg. Brühne (Soz.): Die freien Hilfskaſſen haben ſich ſehrbewährt. Die vorliegenden Beſtimmungen ſind ein Ruhe
geſetz gegen dieſelben. Hiervon werden auch kleine Handwerker
und Beamte betroffen.

Oldenburg. Geſandter v. Eucken: Jch bitte dringend um
Annahme der Kompromißvorſchläge. Die fakultative Zulaſſung
der Kaſſen mit 250 Mitgliedern iſt auf die lippiſchen Ziegler
kaſſen zugeſchnitten.

Abg. Dr. Neumann-Hofer (fortſchr.): Dieſem Wunſche be-
züglich der Zieglerkaſſen können wir uns anſchließen. Es handelt
ſich dabei um einzigartige Verhältniſſe. Wir bitten, unſere An
träge anzunehmen.

Abg. Dr. Junck (nl.): Wir halten die Beſtimmungen der
Vorlage notwendig zum Schutz gegen die Schwindelkaſſen.

Nach weiterer kurzer Ausſprache werden die Kommiſſions-
beſchlüſſe aufrechterhalten, bezw. die Anträge Schultz an

Auch der Reſt des zweiten Buches (bis S 559) wird
erledigt.

Mit 8 560 beginnt das dritte Buch: Die Unfallverſicherung;
Berichterſtatter: Dr. Mugdan. 8 560 umgrenzt den Kreis der
unfallverſicherungspflichtigen Perſonen.

Abg. Severing (Soz.) begründet den ſozialdemokratiſchen
Antrag, der alle der Krankenverſicherung unterliegenden Per-
ſonen einbeziehen will.

Abg. Molkenbuhr (Soz.): Die Beſchlüſſe der Kommiſſion ge-
nügen nicht.

Abg. Dr. Mugdan (fortſchr.): Der Antrag hat der Kom-
miſſion ſchon vorgelegen, die zu einer Ablehnung gekommen iſt.

Der ſozialdemokratiſche Antrag wird abgelehnt, die Kom-
miſſionsfaſſung angenommen.

Nach Erledigung einiger weiterer Paragraphen trat Ver-
tagung ein.

Mittwoch: Fortſetzung.
Schluß nach 6 Uhr.

Ansland.
Marokko

Aus Merada wird gemeldet: Nach dem Kampfe am
10. Mai, in welchem auf Seiten der Marokkaner 100 Mann
getötet und 200 verwundet wurden, eröffnete der Feind in der
Nacht zum 14. von neuem ein Gewehrfeuer auf das Lager.
Ein Pferd wurde getötet. Ein Eilbote, der nach Taurirt
gehen wollte, wurde unterwegs überfallen und ausgeplündert.

Mexiko.
Der Berichterſtatter des „World“ in Torreon kabelt: Jch war

Augenzeuge eines furchtbaren Gemetzels in Som-
brerete. 1700 Aufſtändiſche ſtürmten, aufgebracht
über Grauſamkeiten, die Bundesſoldaten an Landbewohnern be-
gangen hatten, Sombrerete und metzelten 500 Bundes-
ſoldaten und Einwohner nieder, die ſich weigerten,
Hochrufe auf Madero auszubringen.

J

Die engliſche VetoBill. Jm engliſchen Oberhauſe brachte
Viscount Morley geſtern die Veto-Bill ein. Sie wurde in
erſter Leſung formell angenommen.

Die Unruhen in Albanien. Nach dem Verluſt von
Detſchitſch beſetzten die Grudi und Hoti, wie die Wiener
„Neue Freie Preſſe“ aus Cetinje meldet, neue Stellungen tiefer
im Lande, welche am 15. cr. von den Türken ſehr ſtark
angegriffen wurden. Der lange und erbitterte Kampf blieb
erfolglos. Beide Teile behielten ihre Stellungen.

Zur Kataſtrophe der „Dentſchland“
meldet man uns im Anſchluß an die Nachrichten in Nr. 229

der „Hall. Ztg.“ weiter aus Düſſeldorf: Die
Paſſagiere der verunglückten „Deutſchland“, vier
Damen, wurden mittels Feuerwehrleitern aus der Kajüte
heruntergeholt. Eine Dame, die ohnehin gelähmt iſt,
wurde über das Hallendach heruntergebracht. Verletzt
wurde niemand.

Ueber die Kataſtrophe ſelbſt wird aus Düſſeldorf in
Ergänzung der bisherigen Nachrichten noch mitgeteilt:

Das Unglück des Paſſagierluftſchiffs „Deutſchland“ ereignete
ſich Dienstag vormittag kurz vor 10 Uhr. Als das Luftſchiff zu
drei Vierteln die Halle verlaſſen hatte, warf eine Sturmbö von
Norden den herausgefahrenen Teil der „Deutſchland“ gegen die

Schutzwand der Halle, wodurch das Schiff in ſeinem
erſten Drittel geknickt wurde. Jn dieſem Augenblick
riſſen mehrere Fahrſeile, an denen die Bedienungsmannſchaften
das Luftſchiff feſthielten. Dadurch bekam von dem Luftſchiff der
Teil, der ſich noch in der Halle befand, einen ſtarken Auftrieb und

flog gegen die Decke. Der hintere Deil des Schiffes
brach ebenfalls entzwei. Das nun zweimal ge-
knickte Luftſchiff ging auch mit dem letzten Teil
aus der Halle und flog noch einige Meter weit. Es ſank
dann ſofort wieder und fiel mit ſeinem größeren Teil auf die
Schutzwand, zum Teil auf die Halle nieder. Die Bergungs-
arbeiten wurden ſofort von der Feuerwehr und von der Be-
dienungsmannſchaft vorgenommen.

Das nun zum Teil zerſtörte Luftſchiff „Deutſchland“
war bei einem Gasinhalt von 19 000 Kubikmetern
148 Meter lang und hatte einen größten Durchmeſſer von

13 Meker. Die geſamke Mokorenſtärke betrug 360 pg
Die Paſſagiergondel, die mit allen Bequemlichkeiten aus.
geſtattet war, bot 24 Perſonen Platz. Erſt vor einigen
Wochen war der Ballon von Friedrichshafen nach Stuttgart
und dann nach ſeinem Standort in Düſſeldorf geflogen
wobei ſich das Schiff ſehr gut bewährte. Wenige Tage nach
ſeinem Eintreffen in Düſſeldorf ſtieß der „Deutſchland“ ein
Unfall zu, der aber wenig Schaden verurſachte. Das Schiff
ſtieß beim Herausbringen aus der Halle gegen die Wand
und ein Propeller und die Steuerungsvorrichtungen wurden
beſchädigt. Nach einigen Tagen war die Ausbeſſerung be
endet, und die „Deutſchland“ nahm ihre Fahrten auf, die
nun einen ſo jähen Abſchluß gefunden haben.

Aus Nah und Fern.,
Mehr als 2000 Eiſenkonſtruktionsarbeiter im Ausſtand. Mehr

als 2000 in den Eiſenkonſtruktionswerken von Berlin und Um-
gegend beſchäftigte Arbeiter erklärten das Angebot der Arbeit-
geber für unannehmbar und beſchloſſen, heute die Arbeit nicht
wieder aufzunehmen.

Die Gräfin Pfeil geb. Hein, die mit ihrem ehemaligen Gatten
dem Grafen Hans v. Pfeil, jahrelang um die Herausgabe der
dieſem im Eheſcheidungsverfahren zugeſprochenen beiden Kinder,
Prozeß führte, hat ſich an das zuſtändige Vormundſchaftsgericht
in Graudenz mit der Erklärung gewandt, daß ſie ihre ſämtlichen
Anträge auf Auslieferung ihrer Kinder zurückziehe.

Der Martinswandtunnel. Man meldet aus Jnnsbruff:
Nach viermonatlicher Arbeit wurde Dienstag vormittag der
Martinswandtunnel in der Mitte glatt durchſtochen. Der
Tunnel iſt mit 1805 Metern Länge der längſte Tunnel der neuen
Mittenwalder Bahn.

Verunglückt. Die Berliner Abendblätter melden aus Jena,
daß Profeſſor Ernſt Häckel geſtürzt ſei, als er in ſeiner
Wohnung ein Buch vom Regal habe nehmen wollen. Er habe
dabei einen Bruch des Hüftgelenkknochens erlitten. Die Heilung
werde vorausſichtlich langwierig ſein.

Eine Kriſis droht im Baumwollinduſtriebezirk von Lancaſhire
auszubrechen infolge des Beſchluſſes der Gewerkſchaften, gegen die
Nichtorganiſierten Schritte zu internehmen. Die Arbeitgeber
betrachten die Frage als ſehr bedeutend, da ſie einen Grundſatz ein
ſchließe, der die ganze Baumwollinduſtrie des Landes berühre, Beide
Parteien ſind gut organiſiert.

Sport und Jagd.
Rennen zu Weißenſee, 16. Mai. Preis von Pankow.

2200 Mk. 1. Hennings Optima, 2. Nachtigal, 3. Trauerweide.
Tot. 25 10, Platz 18, 17 10. Preis von Magdeburg.
2200 Mk. 1. Waldhiers Dr. Mungo, 2. Jung Sphiruß, 3. Egon 2.
Tot. 57 10, Platz 23, 21 10. Buddenbrock- Ent
ſchädigungs-Rennen. 1. Neuenfelds Burgſtern, 2. Teddy
Wothy, 3. Sonntagsjunge. Tot. 51 10, Platz 16, 18, 19 10.
Verkaufs-Handicap. 2000 Mk. 1. Roeßges' Kurpfalz,
2. Ferdinand, 3. Freiſchütz. Tot.: 74 10, Platz 29, 19, 25 10.
Raute-Preis. 2760 Mk. 1. Schultzes Guy Bron jun.,
2. Dr. Mungo, 3. Fee 2. Tot. 100 10, Platz 37, 23 10.
Trabreiten. 2000 Mk. 1. Przyrembels Nachtlicht, 2. Ein-
tracht, 3. Evchen. Tot. 41 10, Platz 17, 40, 17: 10. Preis
von Paris. 2700 Mk. 1. Schads Enzian, 2. Aframont,
3. Nordwind. Tot. 38 10, Platz 12, 12 10.
Schiffsbewegnungen der Kaiſerlichen Marine.

Berlin, 16. Mai. Der R.-P.-D. „Windhuk“ iſt mit dem
Ablöſungstransport für „Seeadler“ am 14. Mai in Liſſabon
eingetroffen und hat am 15. Mai die Reiſe nach Marſeille fort-
geſetzt. „Panther“ iſt am 15. Mai von Cap Lopez, „Möwe“
am 16. Mai von Ferrol und „Luch s“ am 16. Mai von Tſching-
kiang (Yangtſe) abgegangen. „Hanſa“, „Hertha“ und
„Vineta“ ſind am 15. Mai von Kiel nach Flensburg-Mürwick
gegangen. „Kolberg“ iſt am 14. Mai in Kiel eingetroffen. Der
R.-P.-D. „Lüſtz o w“ mit einem Teil der abgelöſten Beſatzung des
Kiautſchaugebiets iſt am 14. Mai in Bremerhaven eingetroffen.

Letzte Telegramme.
Das Kronprinzenpaar auf der Reiſe nach Rußland.
Eydtkuhnen, 17. Mai. Der Kronprinz und die Kron-

prinzeſſin ſind geſtern abend 9 Uhr 40 Minuten hier eingetroffen.
Die Ankunft in Wirballen erfolgte um 9 Uhr 50 Minuten,
wo ſich der ruſſiſche Ehrendienſt eingefunden hatte.

Die öſterreichiſche Alpen-Automobilfahrt.
Wien, 17. Mai. Die öſterreichiſche Alpen-Automobilfahrt

hat geſtern mit der Etappe Klagenfurt-- Wien ihr Ende
gefunden. Von den 51 geſtarteten Bewerbern ſind ſechs auf
der Strecke geblieben. Von den angekommenen Bewerbern
iſt nach privaten Feſtſtellungen ein rundes Dutzend ohne
Strafpunkt. Das offizielle Reſultat iſt nicht vor heute nach
mittag zu erwarten.

Mahlers Befinden.
Wien, 17. Mai. Das Befinden Guſtav Mahlers hat ſich

im Laufe des geſtrigen Nachmittags ſo verſchlimmert, daß man
bis zum Eintritt der Kataſtrophe nur noch mit Stunden rechnet.

Das Befinden des Papſtes.
Rom, 17. Mai. Nach der „Tribuna“ leidet der Papſt an

einem leichten Gichtanfall doch hütet er nicht das Bett. Das
Allgemeinbefinden iſt gut.

Petrolenmräuber.
Baku, 17. Mai. Die Polizei entdeckte einen Tunnel, der

zur Petroleumleitung der Eiſenbahn führte. Die Beamten
wurden mit Schüſſen empfangen. Vier im Tunnel befindliche
Verbrecher wurden verhaftet.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad,
17. Mai 209 O.

Börſen- und Handelsteil.
Berliner Metallmarkt.

Am 16. Mai: Kupfer war ſchwächer, elektrolytiſches
Kupfer Mai-Juni 11254, Juli 112 Auguſt 11254; Zinn
war ſtill. Bankazi'nn 392, Auſtralzinn 397. Blei war
gefragt aber unverändert 26,20. Zink war lebhaft gefragt,
raffiniertes 50, unraffiniertes 49. Antimon war ſtill; der
Syndikatspreis betrug 60 aus zweiter Hand war es für 57
erhältlich. Aluminium war geſchäftslos und unverändert.

Das Oeſterreichiſche Spirituskartell perfekt.
Durch den Anſchluß der landwirtſchaftlichen Brenner

Böhmens wurde am 16. Mai das Oeſterreichiſche Spiri-
tuskartell, welches nach dem Muſter der Berliner Spiritus
Zentrale organiſiert iſt und ſämtliche Gruppen der Spiritis-
Jnduſtrie umfaßt, perfekt.

W. Kaliſyndikat und Amerikaner. Die Hamburger Ver-
handlungen in der Kaliangelegenheit ſind am Dienstag abend
6 Uhr bis heute vertagt worden.

V. Gegen den nord amerikaniſchen Stahltruſt. Das Repra-
ſentantenhaus in Waſhington nahm eine Reſolution Stanleh
an, die eine Unterſuchung gegen den Stahltruſt durch
den Neunerausſchuß des Repräſentantenhauſes vorſieht.

W. Die Wollauktion in London am Dienstag, den 16. Mai,
verkehrte bei gutem Wettbewerb zu unveränderten Preiſen.
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Lieferungsware Mai

eA. Produkten- und Warenmüärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.
Berlin. 16. Mai. (Amtliche Notierungen der

roduktenbörſe) Weizen per 1000 kg. Jnländiſcher
205,00-—-207,00 ab Bahn. Normalgewicht 755 g. Abn. im Mai
20050 im Juli 207,25--207207,50-207,25 im September
197,25--197 im Okt. 197 Tendenz: behauptet. Roggen
für 1000 kg. Jnländ. 169--170 C. ab Bahn. Normalgewicht 712 g.
Abnahme im Mai 170,50 im Juli 170--170,50--169,75 im
September 163,75 163,25--163,75 im Oktober 163,75 163,25
bis 163,75 Tendenz wenig verändert. Hafer per 1000 kg.
Rormalgew. 450 g. Abnahme im Mai im Juli 166 AC, im
September 160,25--160 im Oktober Tendenz matt.
Mais per 1000 kg. Abnahme im Mai im Juli
Tendenz geſchäftslos. Weizenme hl per 100 Kg brutto einſchließlichSack: r 00 25,50--27,75 feinſte Marken über Notiz bezahlt.

Tendenz ruhig. Roggenmehl Nr. 0 u. 22,155-24,40
Abn. im Juli im Sept. A. Tendenz: ruhig.
Küböl ſür 100 kg mit Faß. Abnahme im lauf. Monat 62,40 bis
62,50-—62,40 Abnahme im Oktober Tendenz feſt.

Frühmarkt. (Am tliche Notierungen.) Berlin, 16. Mai.
Weizen loko 205,00--206,60 A. ab Bahn nnd frei Wagen, Mai

Abnahme im Juli 207,25--207,00 im Sept.
A. Roggen loko 170--171 G. ab Bahn und frei

Wagen, im Juli A. im Septbr. 166,50 166,75 166,60
D Gerſte, leichte inländiſche Futtergerſte 159,00--168,00
ſchwere do. 169,00--186,00 ruſſiſche und Donau leichte 143,00
bis 150 do. ſchwere 151--160 ab Wagen und ab Bahn.
Hafer, märk, meckl., vomm., poſ., ſchleſ. fein 187--105, do.
mittel 183--186, do. gering 179--182, ruſſiſcher feiner 180--189,
mittel 172--179 gering 168--171 ab Wagen und ab
Bahn. Mais, amerikan. mixed alter 152-156 do. neuer
139--146 abfallender 1272—136 runder guter 150--154
abfallender 138 bis 145 frei Wagen. Erbſen, inländ.
Futterware, mittel 156--165 ruſſiſche do. 156 165 feine
Faubenerbſen 166--180 Viktorigerbſen kleine Koch
erbſen frei Wagen und ab Bahn. Weizenmehl 00
loko 25,50--27,75 A. Roggenmehl O u. 1 loko 22,15 bis
24,40. Weizenkleie grobe 10,25--11,25 feine 10,25
bis 11,25 Roggenkleie 10,75--11,75 A. Bohnen bis

A. Linſen A.I Weltmarkt, Berlin, 16. Mai. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mk. für 1000 kg ausſchließl. Fracht, Zoll und Speſen,

(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen Berlin 765 gr., Mai
309,50, Juli 207,25. Newyork Red Winter Nr. 2 loko 155,85, Mai 149,85,
Chicago Northern J Spring, Mai 148,90, Juli 136,95. Liverpool
Red Winter Nr. 2 Juli 155,75. Paris Lieferungsware Mai
Budapeſt Lieferungsware Mai 211,00. Odeſſa Ulka 92 32--4
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 145,00. BuenosArres Durchſchn
Hualität bordfrei Roggen: Berlin 712 gr. Mai 170,50,
Juli 169,75. Odeſſa 910 einſchl. Bordoſpeſen loko 110,75. Hafer:
Berlin 450 gr. Mai 167,00, Juli 166,00. Mais: Berlin

Newyork mixed Mai 99,20. Buenos
Aires Durchſchnitts- Qualität bordfrei

L. Hamburg, 16. Mai. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark per
Tonné einſchließl. Fracht, Zoll u. Speſen, Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft srats.
Weizen: Durum I Duluth April Mai 218 Manitoba
April Mai Nr. IV 212 Auſtral. März April 221 Roſafs
78 kg April Mai 213 Baruſo 80 kg April Mai 212
Nordr. April Mai 76/77 kg 210 77/78 kg 211 Ulka
10 Pud 4 April Mai 211 AC, Azow Hartw. 10 Pud 4 9 April Mai
213 6 Roggen: Südr. 9 Pud 15/20 prompt u. Juni 168
Futtergerſte: Südruſſ. 58/59 kg ſchwimmend 128 AC., Mai
1275 Juni 128 Ac, Juli 129 A. Aug. Okt. 123
Hafer: Nordruſſ. 50/51 kg 3 Mai Juni 166 La Plata
48/49 kg April Mai 1591 C Mais: La Plata Mai,/ Juni
153 Mixed ſchwim. 132 Juli 138 AC., Aug. 139 AC, Odeſſa
Mai 133 Donau-Bulg. Mai Juni 138

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburg, 16. Mai. Prima Kartoffelmeht und Stärke,

prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 20,75--21,25 Mk. Tendenz: ſtetig.

Berlin, 16. Mai,. Kartoffelſtärke 21,00--21,50 Mk.,
Kartoffelmehl 21,00--21,50 Mk.

Spiritus.
Hamburg, 16. Mai. Spiritus ruhig, Mai 172 G.,

MaiJuni 171 G., Juli-Auguſt 1722 G.
Paris, 16. Mai. Spiritus matt, Mai 61,75, Juni 62,25,

Juli-Auguſt 63,00, Septbr. Dezbr. 48,50.
Oele und Oelfrüchte.

Köln, 16. Mai. Rüböl loko 64,00, Oktober 62,50.
Hamburg, 16. Mai Rüböl feſt, loko verzollt 62,00.
Amſterdam, 16. Mai. Leinöl flau, loko Juni 48!

Juli-Auguſt Septbr.- Dezbr.
Parts, 16, Mai, Rüböl matt, Mai 66,75, Juni 67,25,

Juli-Auguſt 67,77, Septbr. Dezbr. 68,50.
Peſt, 16. Mai. Kohlraps träge, Auguſt 14,00.

Zucker.
W. Hamburg, 16. Mai. RübenRohzucker, 1. Produkt Baſis 88

Rendement, neue Uſance frei an Bord Hamburg ver 680 Kilo
per Mai 10,571 per Juni 10,60, ver Juli 10,66, per Auguſt 10,70,
per Oktbr.- Dezbr. 9,70, per Januar-März 9,85. Tendenz: ruhig.

W. London, 16. Mai. Rüben- Rohzucker 88 Mai 10 ſh. 6 b.
gehandelt, ſtetig, JavaZucker 96 o prompt 11 ſh. 6 d. nominell, ruhig.

Kaffee.
Hamburg, 16. Mai. Kaffee Termin Notierungen. Nur für

Good aperage Santos.) Mai 55 G., Sept. 53 G., Dez. 512 G.,
März 51 G. Tendenz: ſtetig.

Amſterdam, 16, Mai,
feſt, loko 57.

Havre, 16. Mai. Kaffee, Good average Santos Mai 64,00,
Septbr. 64,75, Dezbr. 64,00, März 63,75. Tendenz: behauptet.
W. Rio de Janeiro, 16. Mai Kaffee, Zufuhren 4000 Sack
in Rio, 4000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 16. Mai. Baumwolle, ſtill.

loko 79 Pfg.
Antwerpen, 16. Mai. Wolle. La Plata-Kammzug Type B.

Juni 5,95 Verk., Januar 5,65 Verk. Tendenz: Ruhig.
Liverpool, 16. Mai. Baumwolle Umſatz 5000 Ballen,

davon für Spekulation und Export B. Ballen. Tendenz Träge.
Amerikaniſche middling Lieferungen: Stetig. Per Mai 8,8,

per MaiJuni 8,07, per Juni-Juli 7,96, per Juli-Auguſt 7,89, per
Aug.Sept. 7,61, per Sept.Okt. 7,18, per Okt. Nov. 6,99, per Nov.
Des 6,93, per Dez.Jan. 6,91, per Jan. Febr. 6,91.

Petroleum,
Hamburg. 16, Mai, Petroleum feſt,

Gewicht 0,800 6,50.

Metalle.
Amſterdam, 16. Mai. Bancazinn ruhig, loko 117.
London, 16. Mai. Blei, ſpan., 13 Lſtrl., engl. 13 Lſtrl.,

u Lſtrl., Zink 247/, Lſtrl., ChiliKupfer 53/, Lſtrl., 3 Monate
8 r.Slasgow, 16. Mai. (Schlußbericht.) Roheiſen ſtetig.Middlesborough Warrants III 45 sh. 10 d. 5 hens

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

e Magdeburg, 16. Mai. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 241 Rinder und zwar 30 Ochſen,
*7 Bulle 154 Färſen und Kühe, 319 Kälber, 129 Schafſvieh uſw.,

Java Kaffee, good ordinary,

Upland middling

Amerik. ſpez.

Ochſen:1644 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht.
a) vollfleiſchige ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes, die noch nicht
gezogen haben (ungejocht) b) vollfleiſchige ausgemäſtete im Alter
von 4—-7 Jahren 45--46, 0) junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete und
ältere ausgemäſtete 40--44, d4) mäßig genährte junge und gut genährte
ältere 35—-39 Bullen: a) vollfleiſchige ausgewachſene höchſten
Schlachtwertes 45--48, b) vollfleiſchige jüngere 39--44, mäßig
enährte junge und gut genährte ältere 33--38 Färſen undKuühe: a) vollfleiſchige ausgemäſtete Färſen höchſten Schlachtwerten

bis 48, b) vollfleiſchige ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwertes bis
zu 7 Jahren 44--45, e) ältere ausgemäſtete Kühe und wenig gut ent
wickelte jüngere Kühe und Färſen 35--40, mäßig genährte Kühe
und Färſen 30--45, e) gering genährte Kühe und Färſen 26—29
Gering genährtes Jungvieh (Freſſer) 26-29 Kälber:
a) Doppellender feinſter Maſt feinſte Maſtkälber 60--70,
e) mittlere Maſt- und beſte Saugkälber 52--59, d) geringe Maſt und
ute Saugkälber 41--51, e) geringe Saugkälber 3240 Schafe(Stalmaſtchafe) a) Maſtlämmer und jüngere Maſthammel 40,

b) ältere Maſthammel, geringere Maſtlämmer und gut genährte junge
Schafe bis 38, c) mäßig genährte Hammel und Schafe (Merzſchafe)
bis Schweine: a) Fettſchweine über 150 Kg Lebendgewicht

(Schlachtgewicht b) völlfleiſchige von 120--150 kg Lebendgew.
44-—45 (Schlachtgew. 55--56), vollfleiſchige von 100--120 kg
Lebendgew. 43--44 (Schlachtgew. 54--55), d) vollfleiſchige von 80 bis
100 kg Lebendgew. 42--42, (Schlachtgew. 52--53), e) vollffleiſchige
unter 80 kg Lebendgew. 40--41 (Schlachtgew. 50--51), unreine
Sauen Lebendgew. 38--40 (Schlachtgew. 47--50), g) geſchnittene Eber
Lebendgew. (Schlachtgew. A. Die Schlachtgewichtspreiſe
für Schweine verſtehen ſich unter Berückſichtigung eines Taraabzuges
von 20 o Lebendgewichtspreis umgerechnet. Die Beträge von 50 5

35 Kälber, 40 Schafe, 40 Schweine.

Co Neueſte Handels Depeſchen.
W. NewYork 16. Mai.

Getreidefracht nach Liverpool

Mais ver Mai 52

redit Balaneces at Oil City 130.

Brothers 8,65.

und darüber ſind nach oben, die unter 50 3 nach unten abgerundet.
Verlauf und Tendenz: langſam. Ueberſtand: 25 Rinder,

Roter Wintere Weizen loko 101,
per Mai 967/ per Juli 955 per Sept. 94 per Dez.

W. Chieage, 16. Mai. Weizen ver Mai 958/,, ver Juli 88

W. NeweYork, 16. Mai. Petroleum Standard white in New
ork 7,25, do. in Philadelphia 7,25, do. in Refined Caſes 8,75, do.

W. NeweYork, 16. Mai. Schmalz Weſternſteam 8,70, Rohe und

Waſſerſtände von Saale und Unſtrut.
Straußfurt 15. Mai 1.00, 16. Mai 1. 15.

0.84, 0.80.
Grochlitz

Nebra Obp. 2.04, 2.02. Nebra Untp.
1.34, 1.34. Brückenp. 0,82. 0.82. Köſen 0.70, 0.70.

Weißenfels Untp. 0.20, 0.06. Trotha 1.54, 1.56. Als
leben 1.12, 1,16. Bernburg 0.60, 0.70. Calbe Obp.,

1.47, 1.45. Calbe Utp. 0.34, 0. 28. Grizehne 0.49, 0.39.

keinerlei Verpflichtungen.

Verantwo ſrtlich: Für Politik und Feuilleton: He. Walther Gebendleben;
fur Provinz, Allgemeines, Vörſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Oertliches;
Heinrich Mieſchner; Schlußredaktion: A. Berwecke, ſämtitch in Halle a. S.
Für unverlangt eingehende Manufkripte und Beiträge übernimmt die Redaktion

9. Ziehung 5. Klasse 224. Kgl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 16. Mal 1911, hNur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern

in Klammern veigefügt.Die Gewinne fallen auf die bezeichneten Lose beider Abtellungen-
(Ohne Gewähr.) (Nachdruek verboten.)
652 178 [800] 85 94 348 52 638 751 [5000] 850 915 I076 163 70

867 468 554 907 2267 457 504 40 695 818 66 928 85 3040 290 624
74 909 4088 50 94 897 [1000] 494 749 915 25

Soss [3000] 151 66 [500] 89 269 389 596 615 789 6020 47 179 84 288 525
86 93 7141 73 232 261 438 500] 41 730

870 921 9101 98 331 401 3 4 891 607

10041 280 49 62 306 19 425 [1000] 66 825 11026 211 845 755
[1000] 12029 92 147 256 302 23 81 429 54 77 88 705 130092 187 600]
50 205 398 468 550 648 769 o028 14007 94 124 45 331 [500] 52 94 488 669
703 876 [8000) 996 15009 25 419 80 16008 19 49 72 254 388 486 669 80
[1000] 746 830 [500] 17189 80 254 621 731 831 948 [500] 18023 [600]
177 96 405 529 600 55 775 [500] 912 19418 47 541 737 47 59 873 908
lroog 22

O047 50 83 191 460 [500] es 556 745 83 885 63 993 21034 113 85
3609 480 530 649 91 743 828 63 64 908 72 22721 23223 99 572 985 24183
208 402 37 46 628 960 25074 93 435 49 26182 58 202 [500] 5 421 e64
945 46 27091 123 31 229 47 [1000] 50 313 56 78 472 85 565 735 62 854
o068 28064 170 [500] 493 603 975 29247 474 684 912 68 89

30034 104 38 220 87 423 69 534 643 901 68 97 31198 391 415
300] 681 742 847 89 915 32015 88 100 298 415 [500] 604 22 72 743 950
3031 23 335 470 520 29 57 63 87 700 809 27 41 [500] 937 34017 244

e9 337 [1000] 547 640 729 933 35087 144 387 [500] 92 422 57 98 580
608 716 857 36055 99 190 202 829 81 85 737 48 808 50 37037 115 483
204 568 75 622 57 38046 63 128 52 259 334 526 610 784 804 39084 200
81 319 29 59 425 641 [500] 707 [1000] 814 [1000] 88

40023 73 97 282 491 5388 646 701 [500] 834 41 909 41033 174 96 258
316 47 84 436 48 689 42019 [500] 123 251 [500] 301 19 428 63 66 69
81 734 868 918 43087 151 88 286 408 737 926 44007 23 183 463 530
627 908 76 [1000] 45213 447 50 58 506 51 [500] 86 [500] 635 67 909 89
46038 211 353 64 641 [8000] 944 47048 [500] 80 595 925 45 48201 [3200]
880 507 828 49022 80 127 224 527 [5000] 922 41 90

50161 442 57 533 61 647 55 812 916 51281 93 328 40 82 543 603
715 92 948 73 52035 134 93 857 66 473 534 726 883 53022 165 204 63
318 [500] 754 969 54040 50 [500) 222 [40 000] 339 422 85 97 748 809
55024 88 229 339 414 [3000] 90 6350 707 92 906 56016 160 77 292 217
40 [1000] 26 [500] 592 797 986 57040 63 70 188 [1000] 641 [500] 56 961
66 84 58018 154 321 29 80 85 493 751 847 912 59000 72 105 31 s502
30 602 39 701 23 59 805 27 900 [500] 28 28

60095 166 427 505 657 98 719 898 G1264 310 522 81 713 84 847 912
93 6G2068 2256 47 8375 537 638 [1000] 778 974 G3109 98 306 24 509 S6
911 [1000] 64021 31 212 86 [500] 303 85 [500] 60 566 [3000] 788 65040
55 65 133 58 213 305 414 55 512 43 771 893 931 44 57 70 [1000] 68023
120 40 355 479 763 987 57 [1000] G67174 [500] 269 365 485 549 49 728
o03 G8108 62 94 346 423 636 828 69059 259 363 693 789 844 95 926

70Oo0s0o ſ500] 144 [3000] 70 90 304 531 54 77 630 745 894 7 1186 71
99 305 17 30 425 549 59 [1000] 83 712 65 918 25 64 72069 219 70 320
504 84 600 712 810 65 [1000] 73099 190 [500] 823 940 52 74067 227
98 322 490 683 727 75018 102 13 72 241 852 72 623 [1000] 738 888
76055 144 48 282 893 488 621 42 719 940 [500] 82 77112 14 76 219 86
890 973 78176 206 38 307 47 426 629 83 911 79031 228 62 336 [500] 458
[1000] 569 [500] 90 [500] 96 637 45 740 887

80038 155 210 514 636 994 81245 62 83 [1000] 313 525 697 740 973
S2027 688 818 50 59 83120 78 295 [500] 356 [1000] 438 732 960 [8500]
84044 87 505 654 60 884 966 85046 275 307 61 [8500] 470 716 77 84
837 959 86162 82 91 [1000] 206 57 66 79 85 385 505 56 83 801 64 929
35 87087 [500] 317 39 67 794 897 88065 92 152 476 665 [1000] 712
[3000] 28 89057 100 339 [1000] 75 483 909

90077 107 298 705 11 47 66 [3000] 819 [500] 53 68 91252 85 342 478
549 [300] 90 611 756 889 99 968 92063 160 252 70 477 502 713 25 71

9. Ziehung 5. Klasse 224. Kgl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 16. Mai 1911, nachmittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

Die Gewinne fallen auf die bezeichneten Lose beider Abteilungen.
(Ohne Gewähr.) Nachdruck verboten,)
62 [1000] 341 507 [500] 746 1038 45 167 293 316 26 [500] 74 [300]

423 738 902 17 2067 91 369 460 78 81 572 [3000] 97 808 3055 107 30
248 367 76 429 30 79 543 621 745 61 [1000] 839 86 915 30 4044 110
[1000] 240 71 357 61 64 65 668 [1000] 720 60 78 5177 247 [1000] 439 574
98 652 62 797 852 G366 72 402 26 55 68 [500] 97 620 33 721 837 38
[1000] 926 55 7132 83 266 311 [500] 34 [500] 458 565 8013 222 28 [3500]
e r 3000] 513 616 74 93 757 937 9097 195 528 610 76 763 [1000] 95

5

10015 585 840 920 11208 47 75 90 316 31 492 99 792 842 70 „[3000]
918 38 63 81 83 12033 79 326 464 596 13003 54 316 [3000] 543 48
[500] 694 [500] s802 6 14163 73 205 74 457 555 624 36 745 93 806 24
903 [500] 9 15079 707 888 988 16097 132 81 262 83 [500] 359 73 82
409 88 529 691 [500] 749 809 [500] 45 17173 [3000] 201 65 67 479 91
514 [3000] 833 96 933 18011 170 213 425 [500] 53 700 [500] s9 29110
201 94 504 652 804 37 919 28

20015 52 87 141 337 428 587 633 [1000] 76 97 808 21006 511 18
21 654 742 808 22034 100 [500] 237 457 76 799 886 917 55 23082 93
221 316 708 35 909 [1000] 24019 23 226 632 792 871 945 83 25142 248
476 77 527 36 659 [1000] 735 861 94 26285 374 [500] 88 721 27019
407 62 81 99 674 [1000] 724 [500] 962 84 85 97 28201 29 34 55 404 94
622 889 967 90 29007 36 84 104 35 56 206 309 20 47 86 461 515 36
712 87 805 44 [500] 956 92

30140 [500] 53 203 76 89 90 333 [3000] 78 455 687 31052 253 425
610 830 [500] 51 [1000] 32027 49 112 213 59 306 430 44 685 33014 96
101 727 60 931 34375 497 541 94 615 41 59 92 35016 18 168 318 449
576 92 36063 [500] 186 285 89 98 371 95 404 615 867 37070 473 745
826 978 38103 8 434 [1000] 654 66 978 [3000] 39251 73 [500] 348 484
536 66 668 929 41

40293 536 58 666 838 4 1024 212 327 56 478 585 714 856 42299
[600) 506 49 43356 414 43 510 658 763 811 905 [500] 93 44004 62 377
553 824 45158 366 505 67 750 46093 122 216 327 442 536 668 826 4 7097
162 81 288 [8000] 95 422 [500] 40 88 97 625 719 84 987 48037 51 72 268
40d 521 80 725 831 49142 [500] 410 88 [3000] 512 71 648 928

50061 239 96 493 520 70 86 656 51027 222 87 320 [500] 75 81
722 919 80 52016 51 328 460 500 58 [500] 97 690 53143 205 344 521
661 758 839 74 994 54062 80 119 59 [500] 66 261 86 309 417 24 38 626
94 708 970 90 [1000] 55086 94 193 400 28 74 82 702 36 688 747 75 842
976 56222 356 67 74 [500] 551 628 35 [5800] s11 57009 [ö00] 106 36
498 604 757 61 58201 520 51 610 18 705 72 896 [3000] 960 85 590936
87 145 339 478 541 95 717 867 972 [3000]

6G0341 426 763 925 72 6G1103 21 287 370 406 691 62108 [500] 30
200 406 8 603 98 768 801 [1000] 931 63048 119 206 28 401 528 614
64010 134 245 336 75 478 [1000] 582 789 [500] 893 943 65034 121 244
322 439 686 764 66146 253 342 99 426 37 608 703 14 885 921 31 67141
541 95 665 800 924 68132 [3000] 40 426 529 604 89 708 886 949 60
6G9021 208 39 347 475 550 616 92 835 41 909

70015 [s000] 498 527 601 49 [1000] 800 40 60 916 [500] 71024
[10 000) 65 68 147 80 91 302 528 53 654 768 817 [500] 69 72137 263 344
415 [56000) 51 90 510 26 67 625 40 755 957 73027 70 294 332 727 800
45 [5800) 77 966 74084 108 355 405 62 595 633 712 53 [1000] 56 864
75057 227 44 462 85 585 646 902 60 76072 73 140 97 300 68 441 570 605
68 715 880 91 77712 74 [500] 94 847 979 78285 407 99 639 [500] 817
[3000] 933 87 79982 [3000] 113 207 49 388 495 610 783 95 832 97 940

S0Oo61 333 628 720 56 64 835 81177 251 401 521 53 629 736 974
82180 271 76 440 56 84 620 903 27 83024 305 55 79 486 621 58 [1000]
727 e71 84154 93 95 [300] 224 70 637 47 48 e5 762 851 e1 g08 85164
200 78 55 665 86030 59 292 340 [2000] 565 650 46 e7 534 948 87125
41 221 [800] 405 711 846 [500] 88344 448 686 828 900 50 89230 334

[2000] 84 802 49 93075 228 91 348 630 683 740 42 43 60 69 94152 221
31 309 423 541 683 914 80 [1000] 88 93 95400 [1000] 652 742 864 [1000]
900 96044 135 249 338 [3000] 77 573 [500] 621 [500] 67 738 [8000] 828
82 97011 47 102 51 55 94 670 942 66 93 98039 142 44 70 230 [30 000]
516 72 640 [500] or [3000] 99030 113 44 283 348 82 89 442 49 708 893

O0131 88 81 93 274 833 407 15 [800] 647 733 [300] 825 51 904 32
101124 288 804 479 611 806 102255 217 26 91 435 103082 658 208
26 382 496 [1000] 601 ſ9000] s10 78 82 978 104009 214 [800) 820 427
706 51 887 67 105018 136 57 255 98 375 451 524 26 [3000] 80 836 64
106007 155 287 334 573 89 640 53 900 80 107076 176 241 816 525 639
888 922 868 108077 84 188 8372 451 526 42 44 621 91 710 17 810 960 77
109117 [500] 251 372 780

1 72 340 489 671 711 872 79 111048 211 418 46 777. 865
112022 52 145 74 278 97 [1000) 889 41 453 590 722 25 51 888 113114
32 214 668 71 776 84 800 96 114065 295 458 549 59 115327 407 [1000]
814 [500] 17 [600] g2o 92 116G0os6 287 62 329 37 566 77 87 810 980 94
ſsoo) 117018 127 541 720 955 89 118320 23 72 574 605 738 73
119229 88 816 66 519 608 54 715

9 68 79 90 043 57 734 56 815 123036 78 [800] 188 250 433 524 751
o11 1
131 802 454 524 944 75 126074 7 183 [1000] 261 93 305 417 6542
952 127033 539 735 841 69 [500] 97 953 [1000] 128091 430 46 657

wn 236 40 478 [1000] 511 24 40 90 686 711 [I1000] 14 802

130045 [500] 68 110 264 87 455 [1000] 675 706 [s00] 866 [800]
131065 117 202 344 615 915 132289 [500] 373 99 468 572 682 780

800 997 133116 283 395 615 90 828 [500] 46 88 97 960 134165 246 70
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83 356 [3000] 708
[1000] 72 616 [500)]
616 178077 280 56

180072 208 3
901 182128 249 62 375 405
184005 95 104 808 62 564 628 762 845 901
[1000] 61 [1000] 171 201 61 65 479 642
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88004 59 101 99
7 108 79 [3000] 209 90 [3000] 336 444 94 643

907
Im Gewinnrade verblieben: 2 Prämien zu 300 000

zu 75 000, 4 zu 50 000, 2 ru 40 000. 12 zu 30 000, 22 zu 15 000, 52 zu
10 000. 116 zu 5009. 1556 zu 3000. 2378 zu 1000, 4258 zu 500

30170 444 46 97 611 827 81 84 917 80 91243 402 6 20 92025 55
482 573 635 764 [3000] 824 950 98 93003 98 115 227 511 64 706 983
94063 199 432 88 519 54 74 894 95034 38 223 356 502 [3000] 673 886
987 96221 501 31 35 98 695 714 [500] 33 53 [500] 858 960 97118- 97
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